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Nutzen Sie die Vorteile der größten Wohnungsgenossenschaft in Hildesheim!

www.bwv-hi.de

BWV: Konzertbühnen.
Freuen Sie sich auf Ihr neues Zuhause – und genießen Sie dabei 
die Leistungsvorteile, die wir Ihnen als größte Wohnungsgenos-
senschaft Hildesheims bieten können. Mit einer über 100-jährigen 
Erfahrung und einem Bestand von rund 3.700 Wohnungen sind 
wir auch für Sie ein kompetenter Partner, wenn es um Ihr neues 
Zuhause geht. 

Neben hohen Wohnstandards und fairen Mieten bieten wir Ihnen 
als regionaler Wohnungsanbieter ein umfassendes Leistungsspek-
trum zum Thema Wohnen.

Informieren Sie sich unverbindlich über die Vorzüge unserer  Ange-
bote. Wir beraten Sie gern. 

Die aktuellen Miet angebote des BWV finden Sie jederzeit unter www.bwv-hi.de
BWV · Theaterstr. 8 · 31141 Hildesheim · Telefon 05121 9136-0 · E-Mail: info@bwv-hi.de
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WertscHätzung
(jmd. wertschätzt etw.), (jmd. schätzt jmdn. Wert) einer sache beson-
dere bedeutung beimessen, eine sache als wichtig erachten, besonders 
intensiv wahrnehmen, sich der bedeutung, einzigartigkeit einer sache 
bewusst sein.

Digitales Wörterbuch der deutschen Sprache

Wertschätzung ist ein hohes gut. es ist ein fester bestandteil un-
serer gesellschaft und in ganz besonderer form wird es zum 
beispiel als bundesverdienstkreuz verliehen, um menschen für 

ihre herausragende leistungen zu würdigen. so ist es in unseren vereinen 
gelebter brauch, langjährige vereinsmitglieder mit einer ehrung hervor-
zuheben und danke zu sagen.

Wir bedanken uns für:
•	 die	verbrachte	gemeinsame	Zeit,
•	 den	Einsatz	auf	Proben	und	Auftritten,
•	 die	Mithilfe	rund	um	Veranstaltungen,
•	 die	finanzielle	Unterstützung.

Die	Amateurmusik	ist	ein	wichtiger	Bestandteil	in	unserer	Gesellschaft.	Jede	
Gemeinde	kann	sich	glücklich	schätzen,	wenn	sie	einen	Chor,	einen	Musik-
verein	oder	einen	Spielmannszug	im	Ort	hat.	Sie	bereichern	nicht	nur	durch	
ihre	Musik	 Feste	 und	 Veranstaltungen,	 sie	 leisten	 einen	wichtigen	 Beitrag	
durch	Ausbildung,	Brauchtumspflege	und	nicht	zuletzt	 fördern	sie	den	Zu-
sammenhalt.	Vereine	sind	der	Kitt	unserer	Gesellschaft.
Die	Wertschätzung	der	Arbeit	in	unseren	Verbänden	spielt	sich	auf	einer	an-
deren	Ebene	ab:	Hier	geht	es	vor	allem	um	die	finanzielle	Unterstützung.	Sei	
es	durch	Sponsoring	und	Spenden,	Unterstützung	durch	Stiftungen	oder	För-
dermittel	von	der	Kommune	bis	zum	Bund.	Und	dieses	Geld	 ist	wichtig.	Es	
ermöglicht	uns,	Weiterbildungen	zu	einem	angemessenen	Preis	anzubieten	
oder	unterstützt	uns	bei	dem	Angebot	unserer	Verbandsorchester.	Vor	allem	
in	einer	Zeit,	in	der	immer	mehr	Menschen	auf	jeden	Cent	achten	müssen,	ist	
es	wichtig	die	Teilhabe	an	Weiterbildung	nicht	am	Geld	scheitern	zu	lassen.
Und	gerade	bei	der	Unterstützung	im	Kulturbereich	steht	das	Land	Nieder-
sachsen	bundesweit	auf	dem	vorletzten	Platz.	Für	die	Amateurmusik	stehen	
lediglich	134.000€	im	Jahr	zur	Verfügung.	Diese	müssen	unter	den	neun	Ama-
teurmusikverbänden	 aufgeteilt	 werden.	 Diese	 Summe	wurde	 für	 die	 Jahre	
2022/23	 um	 zusätzliche	 100.000€	 angehoben.	 Dies	 hatte	 spürbar	 positive	
Auswirkungen	auf	unsere	Weiterbildungsangebote.

Wie groß ist die Wertschätzung unserer landesregie-
rung für die amateurmusik, wenn sie fast die hälfte 
ihrer förderung ab 2024 wieder streicht? 

bernward Joh. vollmer
vorsitzender
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Herbstkonzert und 
oktoberfest in nette
der musikzug der ffW nette 

konnte im september endlich 
wieder zur beliebten doppel-

veranstaltung einladen – und dabei 
gab es gleich zwei prämieren im ram-
penlicht.
Nach	 dem	 „Petersburger	 Marsch“	 und	
der	 Begrüßung	 der	 Gäste	 in	 der	 Ma-
schinenhalle	der	Familie	Gaus	durch	den	
Vorsitzenden	 Holger	 Emmermann	 prä-
sentierten	 sich	 die	 Flötengruppen	 des	
Musikzuges	unter	der	 Leitung	 von	Gabi	
Unverhau.	 Drei	 Kinder	 standen	 bereits	
zuvor	einmal	auf	einer	Konzertbühne,	für	
sieben	 Kinder	 war	 es	 das	 erste	 Mal	 im	
rampenlicht.	 Tosender	Applaus	ertönte	
nach	ihrer	fehlerfreien	Darbietung.
Dann	war	wieder	das	Orchester	dran:	Mit	
dem	Konzertstück	„Sbandiamo“	von	Ja-
cob	 de	 Haan	 und	 der	 Ballade	 „Friends	
for	 life“	 von	 Dizzy	 Stratford	 ging	 der	
abwechslungsreiche	 Abend	 unter	 der	
Leitung	 des	 Dirigenten	 Niels	 Unverhau	
weiter.	 Ein	 Highlight	 des	 Konzerts	 war	
außerdem	 die	 Aufführung	 der	 „Kleine	
Ungarische	 rhapsodie“,	 die	 den	 Gast-
gebern	 gewidmet	 war,	 um	 ihnen	 einen	
Hochzeitswunsch	 zur	 erfüllen.	 Natürlich	
durften	 im	Konzertprogramm	auch	Titel	
aus	der	traditionellen	Blasmusik	wie	der	
„Slavnostni-Walzer“,	 „Polka	 mit	 Herz“,	
der	 „Steigermarsch“	 sowie	 als	 Zugabe	
„Alte	Kameraden“	nicht	fehlen.	
Die	zweite	Prämiere	des	Konzertabends	
gaben	Arne	Ebeling	(11	Jahre)	und	Kilian	
Cohrs	(10	Jahre),	die	seit	zwei	Jahren	am	
Bariton	ausgebildet	werden.	Gemeinsam	
mit	 dem	 großen	 Orchester	 spielten	 sie	
den	 Shanty	 „Wellerman“	 und	 den	 Pop-
song	„Señorita“	von	Shawn	Mendes	und	
Camila	Cabello,	arrangiert	für	Blasmusik.	
Nun	werden	die	beiden	nach	und	nach	in	

den	 regulären	Probenbetrieb	 integriert,	
um	 bald	 weitere	 Auftritte	 bestreiten	 zu	
können.
Gemäß	dem	letzten	Stück	des	offiziellen	
Konzertprogramms	„Don’t	stop	me	now“	
ging	es	am	Samstag	weiter:	Beim	Okto-
berfest	 stand	 Unterhaltungsmusik	 auf	
dem	 Programm.	 Über	 vier	 Stunden	 be-
geisterten	der	Musikzug	Nette	und	das	
Bläsercorps	 Neuhof	 abwechselnd	 die	
Gäste	des	Oktoberfestes	mit	traditionel-
ler	Blasmusik	sowie	modernen	Schlagern	
und	Pop-	bzw.	rocksongs.	Während	ein	
Gast	runde	um	runde	für	„rosamunde“	
springen	 ließ,	 riss	 es	 andere	 Gäste	 bei	

Fo
to

s:
	L
in
d
a	
un

d
	E
m
m
el
ie
	H

o
lz
ha

us
en „Wir	 sagen	 Dankeschön“	 von	 den	 Flip-

pers	oder	„Warum	hast	du	nicht	nein	ge-
sagt“	von	roland	Kaiser	und	Maite	Kelly	
von	den	Stühlen.	Den	Abschluss	des	vier-
stündigen	 Blasmusikmarathons	 bildete	
–	 passend	 zur	 Freundschaft	 der	 beiden	
Orchester	 –	 der	 gemeinsam	 gespielte	
Marsch	„In	Harmonie	vereint“.	Anschlie-
ßend	ging	die	Party	mit	DJ	bis	weit	in	die	
Nacht	weiter.
Der	 Musikzug	 Nette	 blickt	 auf	 ein	 er-
folgreiches	Konzert	und	gelungenes	Ok-
toberfest	 zurück	 und	 freut	 sich	 bereits	
auf	 die	 nächste	Auflage	 in	 zwei	 Jahren.	 
// kristin Wunnenberg

kMvH – ffW nette

Der Musikzug Nette (oben) und das Bläsercorps Neuhof (unten) sorgen in der gut 
gefüllten Halle beim Oktoberfest für ausgelassene Stimmung.

Der Musikzug Nette begeistert beim Herbstkonzert 
unter der Leitung von Niels Unverhau circa 150 Gäste.
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28. oktober 
20	Uhr,	Jahreskonzert
Motto	„Aus	alter	Zeit“
Musikverein	Borsum	vom	1954
Sporthalle	Martinstraße	Borsum

18. noveMber
18	Uhr,	Konzert	KJO,	
18	Uhr,	Mehrzweckhalle	Goethegymnasium

25. noveMber 
19	Uhr,	Jahreskonzert
Musikverein	Bettmar
Sporthalle	Bettmar	

06.01.2024 TuTTiprobe
13.01.2024 regisTerprobe
14.01.2024 TuTTiprobe

alle proben von 10 bis 17 uhr  
im leesTersaal

27. & 28.01.2024 TuTTiprobe
10.02.2024 TuTTiprobe
17.02.2024 generalprobe
18.02.2024 KonzerT im TFn HildesHeim

anmeldeZeiTraum: 
01.09. – 30.10.2023

bläserpHilHarMonie bpH
01. septeMber 
Anmeldung	zum	neuen	Projekt	
über	unsere	Homepage	www.bph-hi.de

25. noveMber 
19.30	Uhr,	Jahreskonzert
Musikzug	der	FFW	Harsum
Forum	in	der	Molitoris-Schule	Harsum

02. dezeMber
19:30	Uhr,	33.	Jahreskonzert	Blasor-
chesters	des	TV	Eintracht	Algermissen,	
großen	Sporthalle	an	der	Ostpreu-
ßenstraße

03. dezeMber
17	Uhr,	Festliches	Konzert	Musikver-
ein	Himmelsthür,	St.	Martinus-Kirche	
Himmelsthür

10. februar 2024
Jahreshauptversammlung	KMVH,	 
Barienrode

09. März 2024
Landesdelegiertenversammlung	NMV,	
Cloppenburg

24. März 2024
11:00	Uhr,	Frühjahrskonzert	Feuerwehr-
kapelle	Diekholzen	–	(Original-Beuster-
taler-Blasmusik)	Steinberghalle	Diekholzen,	
Langes	Feld

terMine 2023/24
 mitgliedsvereine 

für eine Überraschung sorgten die beustertaler musikanten auf der cam-
ping- und ferienanlage schuldt in behrensdorf an der ostsee. hier seit 
Jahrzehnten als "die hildesheimer" bekannt, musizierte die kapelle zum 

40-jährigen Jubiläum des restaurants „am reiterhof“. 
Früh	morgens	in	Diekholzen	gestartet,	sorgten	die	Musikanten	ab	dem	Vormittag	
bis	zum	späten	Nachmittag	mit	 ihrer	Musik	für	gute	Stimmung	unter	den	ca.	300	
Gästen.	Kurzum:	eine	gelungene	Feier.
Nach	einer	herzlichen	Verabschiedung	von	der	Familie	Schuldt,	die	das	Familien-
unternehmen	mittlerweile	in	der	3.	Generation	führt,	trat	die	Kapelle	am	Abend	die	
rückfahrt	nach	Diekholzen	an.
Als	zum	Abschluss	des	Jubiläumstages	auf	der	Ferienanlage	ein	Feuerwerk	gezün-
det	wurde,	waren	die	Beustertaler	bereits	wieder	in	Diekholzen	angekommen.

MIT	ÜBErrASCHUNGSEFFEKT
kurztrip an die ostsee

kMvH – beustertaler Musikanten
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niedersäcHsiscHe aMateurMusik bedroHt
Verbände	erhalten	rund	40	Prozent	weniger	Fördermittel	vom	Land

b ereits	im	Juni	warnten	die	Mitgliedsverbände	des	Lan-
desmusikrats	 und	 verabschiedeten	 einstimmig	 die	
„Lister	resolution“	(24.06.2023),	in	der	sie	sich	eindring-

lich	 für	 die	 Stärkung	der	Amateurmusikszene	 aussprechen:	
„das ehrenamt muss gestärkt werden. in unterschied licher 
art und Weise bringen sich menschen mit erheblichen 
geldwerten leistungen ehrenamtlich für die musikkultur 
in niedersachsen ein. die für die Qualifizierung der ehren-
amtlichen musikkultur vorgesehenen Weiterleitungsmittel 
müssen dabei, wie schon seit Jahren gefordert, deutlich 
erhöht werden und vor allen dingen frühzeitig gesichert 
sein.“, so die klare botschaft der „lister resolution“.
Für	die	Jahre	2022	und	2023	konnten	die	sogenannten	Weiter-
leitungsmittel,	die	ein	zentraler	Teil	der	Finanzierung	für	Qualifi-
zierungsmaßnahmen	der	gesamten	Amateurmusikszene	in	Nie-
dersachsen	darstellen,	über	die	politische	Liste	von	134.000	€	 
um	100.000	€	auf	insgesamt	234.000	€	pro	Jahr	erhöht	werden.

der amateurmusik in niedersachsen droht ein schwerer schlag: dringend benötig-
te mittel für die musikalische aus- und Weiterbildung werden auf das niveau von 
2021 zurückgesetzt.	Nach	einer	vorübergehenden	Erhöhung	in	den	Jahren	2022	und	2023	
durch	die	sogenannte	politische	Liste,	fallen	im	kommenden	Jahr	100.000	€	an	Fördermit-
teln	weg,	ohne	dass	das	Ministerium	für	Wissenschaft	und	Kultur	(MWK)	diesen	rückschritt	
ausgleicht.	

lister resolution

in größter sorge um die Zukunft der musikkultur in 
niedersachsen fordern die in der mitgliederversamm-
lung des landesmusikrats niedersachsen zusammen-

geschlossenen 51 landesverbände, landesgruppen und 
institutionen dazu auf, die musikkultur in auskömmlicher 
Weise zu fördern, da ansonsten die aufrechterhaltung ei-
nes breiten spektrums musikalisch-kultureller angebote 
in niedersachsen massiv gefährdet ist. der landesmusik-
rat selbst läuft dabei ab 2024 auf einen stark defizitären 
haushalt zu, unsere landesmusikakademie ist sogar in ih-
rer existenz bedroht.
Niedersachsen	 braucht	 als	 Flächenland	 mit	 sowohl	 urba-
nen	 als	 auch	 ländlichen	 räumen	 ein	 breit	 aufgestelltes	mu-
sikalisch-kulturelles	Angebot	 für	 Jung	und	Alt,	 für	Amateure	
wie	 für	den	professionellen	Musikbereich,	 für	alle	Menschen	
gleich	welcher	Herkunft	 und	 ihre	 unterschiedlichsten	 Fähig-
keiten	anerkennend	und	fördernd.
Aus	 dem	 Kulturfinanzbericht	 2022	 geht	 erschreckend	 deut-
lich	 hervor,	 dass	 unser	 Bundesland	 bei	 den	 Kulturausgaben	
im	Landesvergleich	den	vorletzten	Platz	belegt.	Die	aus	2020	
stammenden	Zahlen	belegen	dabei,	dass	diese	Ausgaben	auf	
den	 Spitzenplätzen	 fast	 dreifach	 so	 hoch	 sind	 und	 Nieder-
sachsen	seine	Kulturausgaben	um	fast	60%	erhöhen	muss,	um	

Der	 Forderung	 einer	 Erhöhung	 für	 2024	 wurde	 jedoch	 nicht	
entsprochen,	und	die	zusätzlichen	100.000	€	wurden	nicht	bei-
behalten.	Der	Landesmusikrat	Niedersachsen	sieht	die	Quali-
tät	der	Arbeit	in	der	Amateurmusik	dadurch	in	Gefahr.
„Niedersachsen	ist	auf	seine	Amateurmusikerinnen	und	-musi-
ker	 angewiesen,	 sie	 leisten	 einen	 unverzichtbaren	 ehrenamt-
lichen	Beitrag	zu	unserem	Musikland.	Die	ausbleibende	Siche-
rung	der	Mittel	und	damit	die	reduzierung	des	Fördertopfes	
für	diese	Qualifizierungsmaßnahmen	um	über	40	%	muss	unter	
allen	Umständen	 verhindert	werden.	Die	Verstetigung,	Erhö-
hung	und	Dynamisierung	der	Weiterleitungsmittel	 ist	 für	den	
Erhalt	 der	 Amateurmusikszene	 unbedingt	 erforderlich.“,	 for-
dert	Prof.	Michael	Gudenkauf,	Vizepräsident	des	Landesmusi-
krats	und	Co-Vorsitzender	des	Ausschusses	für	Amateurmusik.
Der	Landesmusikrat	Niedersachsen	hat	die	Aufgabe,	im	Sinne	
seiner	Mitgliedsverbände	Sprachrohr	und	konstruktiver	Strei-
ter	gegenüber	dem	Land	Niedersachsen	zu	sein.

zumindest	den	Bundesdurchschnitt	zu	erreichen.		Der	Landes-
musikrat	 stellt	deshalb	 im	Sinne	der	 rund	eine	halbe	Million	
vertretenen	Musikschaffenden	und	als	zweitgrößter	Dachver-
band	 in	 unserem	Bundesland	 folgende	 Forderungen	 an	 die	
Landesregierung:

  1 	Bei	 den	 Pro-Kopf-Ausgaben	 für	 Kultur	 belegt	 Nieder-
sachsen	 nur	 den	 vorletzten	 Platz.	 Der	Mangel	 zeigt	 sich	
an	 vielen	 Stellen,	 z.B.	 beim	 Landesanteil	 der	 Förde-
rung	 von	 Musikschulen	 (hier	 belegt	 Niedersachsen	 den	
letzten	 Platz	 aller	 Bundesländer),	 bei	 zu	 geringen	 Ga-
gen	 für	 Profimusikerinnen	 und	 -musiker,	 egal	 ob	 in	 der	
Lehre	 oder	 auf	 der	 Bühne,	 bei	 Veranstalterinnen	 und	
Veranstaltern	 oder	 bei	 der	 Suche	 nach	 Chor-	 und	 Or-
chesterleiterinnen	 und	 -leitern	 in	 der	 Amateurmusik. 
Der	 Landesmusikrat	 sieht	 sich	 hier	 als	 Sparringspartner	
der	Landesregierung	und	möchte	dabei	unterstützen,	ge-
eignete	 Maßnahmen	 zu	 entwickeln,	 um	 Niedersachsen	
im	Kulturbereich	wieder	stark	zu	machen.	niedersachsen 
kann mehr, unser Ziel muss im ersten schritt das er-
reichen des mi4elwerts sein, also eine erhöhung der 
pro-kopf-ausgaben für kultur von 85 auf mindestens 
135 €.
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Quellen:
 − Kulturfinanzbericht	2022
 − Hg.:	Statistische	Ämter	des	Bundes	und	der	Länder,	Wiesbaden,	Dezember	2022
 − Landesmusikakademie	Wolfenbüttel:	Missklang	statt	Harmonie	(Nr.	45)	in	Niedersächsischer	Landesrechnungshof:	Jahresbericht	2021,	S.	337	–	344
 − Musikpädagogischen	Nachwuchs	in	Niedersachsen	sicherstellen:	Niedersächsischer	Landtag	–	18.	Wahlperiode,	Drucksache	18/11761	
 − Musik	wirkt	in	Niedersachsen.	Konzept	zur	Laienmusik	in	Niedersachen,	Hg.	Landesmusikrat	Niedersachsen	o.J.	(2018)
 − Musikentwicklungsplan	für	Niedersachsen.	Hg.	Landesmusikrat	Niedersachsen	2014

  2 	Der	 Landesmusikrat	 sowie	 die	 Landesmusikakademie	 in	
Wolfenbüttel	 befinden	 sich	 in	 einer	 dramatischen	 Situa-
tion. es ist dringend nötig, unklare vertragliche situa-
tionen aufzulösen,	um	Stabilität	zu	ermöglichen.	 insbe-
sondere muss die wirtschaftliche verantwortung für 
die bauliche unterhaltung der landesliegenschaft 
akademiebau vom land übernommen werden.	Der	am	
22.09.2022	von	den	Abgeordneten	des	niedersächsischen	
Landtags	 einstimmig	 angenommene	 Entschließungsan-
trag	„Sicherung	des	musikpädagogischen	Nachwuchses“	
und	die	darin	genannten	empfohlenen	Maßnahmen	müs-
sen	 dringend	 umgesetzt	 werden.	 Dies	 beinhaltet	 auch	
die	Schaffung	von	Planungssicherheit	und	Verlässlichkeit	
in	Bezug	auf	die	Finanzierung	des	Landesmusikrats	Nie-
dersachsen	e.V.	und	der	Landesmusikakademie	und	Mu-
sikland	Niedersachsen	gGmbH.	Der	Empfehlung	des	Lan-
desrechnungshofs,	 die	 Haushalte	 und	 insbesondere	 die	
Förderungen	an	den	Landesmusikrat	und	die	Landesmu-
sikakademie	zu	entflechten,	sollte	dabei	in	Absprache	mit	
dem	Landesmusikrat	als	Trägerverein	und	Gesellschafter	
gefolgt	werden.

  3 	Das	Ehrenamt	muss	gestärkt	werden.	In	unterschiedlicher	
Art	 und	 Weise	 bringen	 sich	 Menschen	 mit	 erheblichen	
geldwerten	 Leistungen	 ehrenamtlich	 für	 die	Musikkultur	
in	Niedersachsen	ein.	Die	für	die	Qualifizierung	der	ehren-
amtlichen	Musikkultur	vorgesehenen	Weiterleitungsmit-
tel müssen dabei, wie schon seit Jahren gefordert, 
deutlich erhöht werden und vor allen dingen frühzeitig 
gesichert sein.	Die	Anerkennung	besonderer	Aufgaben	
als	ehrenamt in öffentlichem interesse	 ist	nötig,	damit	
es	für	Musikschaffende	attraktiv	bleibt,	diese	auszuüben.	 
Für	die	Aufrechterhaltung	und	Entwicklung	eines	vielfälti-
gen	und	florierenden	Musiklebens	in	Städten,	Gemeinden	
und	Landkreisen	trägt	das	Land	Niedersachsen	erhebliche	
Mitverantwortung.	Die	 Kultur	 und	 Bildungspolitik	 ist	 ein	
Kernstück	der	 Landesaufgaben.	Der	 Landesmusikrat	 for-
dert	deshalb	das	Land	Niedersachsen	mit	dieser	auf	der	
außerordentlichen	Mitgliederversammlung	am	24.06.2023	
einstimmig	 verabschiedeten	 resolution	 auf,	 dieser	 Ver-
pflichtung	in	auskömmlicher	Weise	nachzukommen,	damit	
wir	gemeinsam	das	„Musikland	Niedersachsen“	gestalten	
können.
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bereits zum dritten mal traf sich 
der vorstand des kreismusik-
verbands am samstag, den 12. 

august 2023 zu einer klausurtagung. 
in ruhe und abseits der laufenden 
geschäfte wurden unter der mode-
ration von frank schmitz (regional-
musikverband emsland / grafschaft 
bentheim e.v. ) die bisherigen fort-
schritte bei der neuorganisation der 
vorstandsarbeit reflektiert und die 
nächsten schritte festgelegt.

im mittelpunkt standen dabei die fragen
•	 Wie	können	wir	Vorgänge	vereinheitlichen	und	vereinfachen,
	 um	unsere	knappe	Zeit	effizienter	zu	nutzen?
•	 Wie	 können	wir	 die	Arbeit	 des	Kreisverbands	noch	besser	 
	 in	der	Öffentlichkeit	darstellen?
•	 Wie	 können	 wir	 weitere	 Personen	 motivieren,	 uns	 bei	 der	 
	 Vorstandsarbeit	zu	unterstützen?

Ein	Schritt	soll	es	sein,	im	Laufe	der	Zeit	das	bei	der	Vorstands-
arbeit	 gesammelte	 Wissen	 zu	 dokumentieren	 und	 allen	 Vor-
standsmitgliedern	zugänglich	zu	machen.	Begonnen	wurde	da-
mit,	die	Aufgaben	und	Abläufe	bei	wiederkehrenden	Aktionen	
wie	der	Jahreshauptversammlung	oder	dem	Marktplatzkonzert	

detailliert	zu	dokumentieren.	Dadurch	wird	eine	Vertretung	im	
Verhinderungsfall	oder	die	Übergabe	von	Aufgaben	einfacher,	
und	bei	neuen	Aufgaben	kann	auf	die	Erfahrungen	zurückge-
griffen	werden.
Ferner	 sollen	 Tätigkeitsbeschreibungen	 der	 einzelnen	 Vor-
standsmitglieder	gesammelt	werden.	Als	längerfristige	Aufga-
be	soll	daraus	später	ein	Organigramm	des	Kreisvorstands	mit	
Stellenbeschreibungen	entstehen.
Die	 Digitalisierung	 der	 Vorstandsarbeit	 ist	 auf	 einem	 guten	
Weg:	Videokonferenzen,	E-Mail	 statt	Brief	und	die	gemeinsa-
me	Bearbeitung	von	Unterlagen	auf	einer	Kollaborationsplatt-
form	 sind	bereits	 routine.	Anmeldungen	 zu	Weiterbildungen	
des	KMVH	erfolgen	nur	noch	online	über	die	Homepage	www.
kmvh.de.	Dort	steht	auch	die	Plattform	für	musikalische	Aushil-
fen	 zur	Verfügung.	Erstmals	wurden	2023	die	Unterlagen	und	
Berichte	 zur	 Jahreshauptversammlung	 des	 KMVH	 nicht	mehr	
per	Brief	versendet	sondern	nur	noch	als	Download	bereitge-
stellt.	Seit	einiger	Zeit	ist	der	KMVH	auch	auf	Instagram	vertre-
ten.	Die	intensive	Zusammenarbeit	der	Fachressorts	Blasmusik,	
Spielleutewesen	 und	 Jugend	 ist	 ebenfalls	 routine	 geworden	
und	wird	vor	allem	bei	den	Weiterbildungsmaßnahmen	sichtbar.	 
Leider	gibt	es	 im	Vorstand	immer	noch	keine	Person,	die	sich	
hauptamtlich	um	die	Öffentlichkeitsarbeit	kümmert.	So	muss	es	
vorerst	dabei	bleiben,	dass	dies	von	Fall	zu	Fall	von	verschiede-
nen	Vorstandsmitgliedern	mit	übernommen	wird.

die klausurtagung war auch dieses mal sehr fruchtbar.  
es wird auf jeden fall eine fortsetzung im nächsten Jahr 
geben. neben der arbeit war bei dem Treffen auch gele-
genheit, neue fotos vom vorstand zu machen. 
Herzlichen Dank an Gerhard Peisker für die Bilder!

kMvH – vorstand

der vorstand geHt in klausur
//	Dreimal	ist	schon	Tradition	…



spielte	der	befreundete	Musikverein	Bettmar	auf.	Auch	sie	er-
freuten	das	Publikum	mit	toller	Musik.	Zum	Abschluss	gab	es	
einen	musikalischen	Leckerbissen.	Alle	3	Orchester,	also	fast	
100	Musiker,	versammelten	sich	und	musizierten	gemeinsam.	
Dargeboten	wurde	der	„Böhmische	Traum“	(dirigiert	vom	Diri-
genten	 des	MVO	 Volkmar	 Dietrich),	 „Wir	Musikanten“	 (Diri-
gent	des	MV	Bettmar:	Alwin	Altmayer)	und	zum	Abschluss	der	
Marsch	„Dem	Land	Tirol“,	(dirigiert	von	der	Dirigentin	des	MV	
Zeyern	Kathrin	Motschenbacher).	Was	ein	Gefühl!	Alle	waren	
sich	einig:	MUSIK	VErEINT!
Am	Nachmittag	war	 es	 dann	 leider	 so	weit.	Gefühlt	 gerade	
erst	angekommen	betraten	die	Zeyerner	wieder	ihren	Bus	und	
nahmen	Abschied.	Doch	das	nächste	Event	steht	schon	wieder	
an:	2024	gibt	es	einen	Gegenbesuch.	Der	MV	Ottbergen	fährt	
nach	Zeyern,	um	dort	die	40-jährige	Freundschaft	gemeinsam	
mit	dem	MV	Zeyern	zu	feiern.	Schon	jetzt	gibt	es	tolle	Ideen	
und	die	Freude	ist	auf	beiden	Seiten	sehr	groß.
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der musikverein ottbergen von 1963 e.v. feier-
te am pfingstwochenende seinen 60. geburtstag. 
am freitagabend empfingen die musikerinnen des 

mvo ihre musikfreunde vom musikverein 1853 Zeyern e.v. 
aus oberfranken. nach einem gemeinsamen abendessen, 
wurde noch einige stunden das Wiedersehen gefeiert. es 
fühlte sich an, als wäre das letzte Treffen grade erst ge-
wesen.
Weiter	 ging	 es	 am	 Samstag	 bei	 strahlendem	 Sonnenschein	
mit	einem	Kindernachmittag	sowie	einem	Seniorenkaffee,	zu	
dem	der	Ottberger	Ortsrat	gemeinsam	mit	dem	Musikverein	
eingeladen	hatte.	Der	Seniorenkaffee	wurde	musikalisch	vom	
MVO	umrahmt.	Am	späten	Nachmittag	folgte	der	Festakt,	bei	
dem	der	1.	Vorsitzende	Björn	Hille	durch	das	Programm	führte	
und	auf	60	Jahre	Musik-	und	Vereinsgeschichte	zurückblickte.	
Es	wurde	ein	Querschnitt	aus	6	Jahrzehnten	musikalisch	darge-
boten.	Dem	Dirigenten	Volkmar	Dietrich	wurde	für	seine	her-
vorragende	Arbeit	mit	dem	Orchester	gedankt.	Ebenso	gab	
es	 an	diesem	Abend	Ehrungen.	 Für	 60	 Jahre	Mitgliedschaft	
wurde	Peter	Höppner,	für	60	Jahre	aktive	Mitgliedschaft	Josef	
Wolpers	sowie	Karl	Fleige	geehrt.	Alle	3	Geehrten	gehören	zu	
den	Gründern	des	Vereins.	 Im	weiteren	Verlauf	 des	Abends	
betrat	der	MV	Zeyern	die	Bühne.	Nicht	nur	mit	 toller	Musik,	
sondern	auch	mit	einem	Geschenk	überraschte	der	MV	Zeyern	
ihre	Musikfreunde	 aus	Ottbergen.	Der	Vorsitzende	des	Mu-
sikvereins	Zeyern	Tobias	Partheymüller	überreichte	dem	Vor-
sitzenden	Björn	Hille	einen	Notensatz	der	Polka	„Von	Freund	
zu	Freund“	mit	den	Worten	„immer	wenn	ihr	das	spielt,	denkt	
an	uns	…!“	…	Das	tun	wir	sehr	gerne!!!!	Mit	schmissigen	Hits	
und	bekannten	Melodien	heizte	der	MV	Zeyern	die	Halle	ein	
und	das	Publikum	tanzte	und	feierte	bis	in	die	frühen	Morgen-
stunden.
Nach	 einer	 kurzen	 Nacht	 und	 zu	 wenig	 Schlaf	 ging	 es	 am	
Sonntag	 mit	 einem	 musikalischen	 Frühstück	 weiter.	 Hierzu	

Musikverein 
ottbergen 

feiert geburtstag!

Wer bei uns mitmachen möchte, kann sich gerne 
unter www.musikverein-ottbergen.de informieren 

oder beim musikverein direkt melden. 
proben immer dienstags 19:30 uhr – 21:30 uhr

kMvH – Mv ottbergen
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„lange mussten wir warten, bis wir nun endlich gemeinsam 
mit ihnen feiern können. denn wie durch unser aller leben 
und alltag hat corona auch unseren festplanungen einen 
gehörigen strich durch die rechnung gemacht.“ führt der 
stellvertretende ortsbrandmeister philip ossenkopp aus. 
„auch sonst war in unserer feuerwehr lange nichts so, wie 
wir es gewohnt waren. das zeigt sich auch an unserem fest 
2023. denn eigentlich hätten wir bereits 2021 mit ihnen 
das 130 jährige bestehen unserer feuerwehr feiern wollen. 
nun sind wir zwei Jahre älter. aber was sind schon Zahlen? 
in der hauptsache soll es uns bei diesem fest darum ge-
hen, gemeinsam mit unserem ort wieder so zu feiern, wie 
es lange Zeit nicht möglich war: ausgelassen und gemein-
sam.“ so ossenkopp weiter.

schließlich	 konnte	am	Wochenende	vom	1.–3.	Septem-
ber	ein	rauschendes	Fest	zum	Jubiläum	aller	Abteilun-
gen	(über	130	Jahre	Löschzug,	über	70	Jahre	Musikzug	

und	knapp	50	 Jahre	Spielmannszug)	gefeiert	werden.	Nach	

der	 Kranzniederlegung	 am	 Ehrenmal	 ging	 es	 mit	 Marsch-
musik	das	erste	Mal	durch	Sorsum	bis	 in	das	Festzelt	hinein	
und	 dort	 fand	 dann	 der	 Festkommers	 statt.	 Anschliessend	
stieg	die	Spannung	bei	allen	Teilnehmenden	und	Zuhörern,	in	
Vorfreude	auf	das	Highlight	des	Festes.
In	 der	 idyllischen	 Umgebung	 fand	 ein	 beeindruckender	
Zapfen	streich	statt,	der	von	der	FF	Sorsum	mit	Ihrem	Musik-
zug	und	Spielmannszug	durchgeführt	wurde.	Die	Veranstal-
tung	war	geprägt	von	einer	Atmosphäre	der	Würde	und	des	
respekts.	Der	Zapfenstreich	begann	 im	hellen	Mondschein,	
als	die	ersten	Klänge	der	Musik	durch	die	Luft	schwebten.	Der	
Musikzug	und	der	Spielmannszug	marschierten	synchron	und	
bildeten	mit	dem	Löschzug	und	den	Fackelträgern	eine	ein-
drucksvolle	Formation.
Die	musikalische	Darbietung	war	von	hoher	Qualität	und	be-
eindruckte	 die	 Zuschauerinnen	 und	 Zuschauer.	 Die	 Klänge	
der	Trommeln	und	Pfeifen	vermischten	 sich	harmonisch	mit	
den	Melodien	der	Blasinstrumente.	Es	war	ein	wahrer	Ohren-
schmaus.

ffW sorsuM feiert 3 tage zeltfest
Ein	würdevoller	Zapfenstreich	in	malerischer	Umgebung

kMvH – ffW sorsuM
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Die	Umgebung	trug	zur	Magie	des	Mo-
ments	 bei.	 Die	 Veranstaltung	 fand	 in-
mitten	 des	 	 wunderschönen	 Hofes	 im	
Klostergut	 statt,	 umgeben	 von	 alten	
Fachwerkhäusern.	 Der	 helle	 Mond	 und	
die	Fackeln	tauchten	die	Szenerie	 in	ein	
warmes,	goldenes	Licht	und	verlieh	dem	
Zapfenstreich	 eine	 zusätzliche	 Aura	 der	
Erhabenheit.
Die	 Zuschauerinnen	 und	 Zuschauer	 wa-
ren	tief	berührt	von	der	Darbietung	schon	
bei	 den	 Serenadenstücken:	 „Von	 guten	
Mächten“,	„Über	7	Brücken“	und	„Thank	
you	for	the	music“.	Viele	von	ihnen	waren	
extra	 angereist,	 um	 dieses	 einzigartige	
Ereignis	 zu	 erleben.	 Sie	 waren	 begeis-
tert	von	der	Präzision	und	dem	Engage-
ment	der	Musikerinnen	und	Musiker.	Der	
Zapfen	streich	endete	mit	einem	lang	an-
haltenden	Applaus.	 Die	 Teilnehmenden	
waren	 dankbar	 für	 die	 Möglichkeit,	 an	
einem	solch	bewegenden	Ereignis	teilzu-
haben.		Insgesamt	war	der	Zapfenstreich	
ein	 wahrhaft	 würdevolles	 Ereignis.	 Die	
Kombination	aus	der	musikalischen	Dar-
bietung,	 der	 malerischen	 Umgebung	
und	der	Hingabe	der	Musikerinnen	und	
Musiker	schuf	eine	unvergessliche	Atmo-
sphäre.	 Es	 war	 ein	Moment	 der	 Einheit	
und	des	Stolzes,	der	die	Herzen	der	An-
wesenden	berührte.
Im	 weiteren	 Verlauf	 des	 Abends	 wurde	
dann	im	Festzelt	zu	der	bewährten	Musik	
von	DJ	Gnadenlos	ein	 tolle	Party	gefei-
ert.	Am	Samstag	 fand	ein	Kinderumzug	
durch	Sorsum	und	anschliessend	ein	Se-
niorennachmittag	bei	Kaffee	und	Kuchen	
im	 Festzelt	 statt,	 bevor	 dann	 die	 Band	
„Impuls“	zur	Tanzmusik	aufspielte.
Der	Sonntag	startete	mit	einem	ökome-
nischen	 Gottesdienst	 und	 dem	 Kater-
frühstück,	 musikalisch	 umrahmt	 durch	
Polka-	 und	 Walzerklänge	 der	 Sorsumer	
Beekespatzen.	 Ein	 weiteres	 Highlight	
schloss	sich	am	Nachmittag	an,	der	gro-
ße	 Festumzug	 durch	 das	 wunderbar	
geschmückte	 Dorf.	 Es	 waren	 viele	 Mu-
sikzüge	aus	dem	Umkreis	angereist	und	
trugen	zur	begeisternden	Stimmung	aller	
Teilnehmenden	und	Zuschauer	am	Stra-
ßenrand	bei.	Das	Fest	 fand	seinen	Aus-
klang	bei	Stimmungsmusik	im	Festzelt.
Das	 gesamte	 Fest	 war	 ein	 voller	 Erfolg	
und	vor	allem	der	Zapfenstreich	wird	si-
cherlich	 noch	 lange	 in	 unseren	 Erinne-
rungen	 nachklingen.	 Ich	 bedanke	 mich	
im	Namen	der	gesamten	FF	Sorsum	bei	
allen	 teilnehmenden	 Musikerinnen	 und	
Musikern	sowie	bei	allen	Besuchern,	die	
wesentlich	 zum	 guten	 Gelingen	 beige-
tragen	haben. 
// Helge Holland – MusikzugfüHrer

kMvH – ffW sorsuM
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Musikzug klein förste 
zu gast bei freunden

Über das himmelfahrtswochen-
ende ging es für den musikzug 
klein förste ins schwaben-

land. der letzte besuch der dettin-
ger musiker fand im Jahr 2017, an-
lässlich des 90+1-jährigen Jubiläums 
des musikzug klein förste statt. 
einige leser*innen werden sich be-
stimmt noch an das fest erinnern.
Am	Himmelfahrtstag	bestiegen	aktive	
und	passive	Mitglieder	 den	 angemie-
teten	 Bus	 und	 bei	 bester	 Stimmung	
ging	es	los.	Zur	Ankunft	des	Busses	in	
Dettingen	warteten	schon	viele	Musik-
freunde,	um	die	Besucher	zu	begrüßen
Abends	wurde	im	Vereinsheim	bei	Ge-
grilltem	 und	 selbstgemachten	 Beila-
gen	gegessen	und	ein	schöner	Abend	
zusammen	 verbracht.	 Bei	 Wein	 und	
„Lütje	 Lage“	 verging	 die	 Zeit	 wie	 im	
Flug	und	es	war,	als	hätte	man	sich	erst	
kürzlich	zuletzt	gesehen.
Für	die	nächsten	zwei	Tage	hatten	die	
Gastgeber	 ein	 abwechslungsreiches	
Freizeitprogramm	 organisiert.	 Über	
eine	 Führung	 über	 ein	 sechs	 Hektar	
großes,	 im	Stil	 französischer	und	eng-
lischer	 Gartenarchitektur	 angeleg-
tes	 privates	Gelände,	 bis	 hin	 zu	 einer	
Stadtführung	 durch	 rottenburg	 am	
Neckar,	 mit	 der	 wunderschönen	 Alt-

stadt,	 wurden	 die	 Gäste	 „bei	 Laune	
gehalten“.	
Unvergesslich	 bleibt	 auch	 das	 sehr	
gut	 besuchte	 Konzert	 am	 Samstag-
abend.	 Die	 Musik	 sollte	 natürlich	 an	
diesem	Wochenende	nicht	fehlen	und	
in	einem	gemeinsam	gestalteten	Kon-
zert	 am	 gebührend	 gefeiert	 werden.	
Vor	 ausverkaufter	 Halle	 spielte	 zuerst	
das	 Jugendorchester,	 eine	 „Spielge-
meinschaft“	von	Dettingen	und	umlie-
gender	 Ortschaften.	 Danach	 war	 der	
Musikzug	Klein	Förste	mit	 seinen	Bei-
trägen	an	der	reihe,	gefolgt	vom	gast-
gebenden	Musikverein	Dettingen.	Das	
letzte	Lied	bestritten	die	beiden	Verei-
ne	gemeinsam	und	entließen	mit	dem	
Lied	 „Dem	 Land	 Tirol“	 das	 begeis-
terte	 Publikum	 zu	 einem	gemütlichen	
„Hock	etse“	 –	 übersetzt:	 Beisammen-
sein,	Zusammenhocken.
Nach	einem	großartigen	gemeinsamen	
Frühstück	 und	 einer	 Verabschiedung,	
die	 nicht	 ohne	 Tränchen	 blieb,	 ging	
es	 am	 Sonntagmorgen	 für	 die	 Grup-
pe	 aus	 Klein	 Förste	 wieder	 gen	 Hei-
mat.	Natürlich	nicht	ohne	vorher	noch	
mit	 Lunchpaketen	 und	 Getränken	 für	
die	 lange	Fahrt	beschenkt	zu	werden. 
die gastfreundschaft war einfach 
überwältigend! // jutta HoMey

FrEUNDSCHAFTSBESUCH	BEIM	MUSIKVErEIN	DETTINGEN-rOTTENBUrG	AM	NECKAr

kMvH – Mz klein förste
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an drei Tagen begleitete die original beustertaler 
blasmusik das deutschlandtreffen der schlesier 
in hannover. dieses begann am freitag nach dem 

ökumenischen gottesdienst auf dem vorplatz der basilika 
st. clemens mit einem gemütlichen beisammensein. auch 
gesangsdarbietungen durch den aus oberschlesien ange-
reisten gleiwitzer heimatchor boten gute unterhaltung. 
Am	 Samstag	 beinhaltete	 die	 Festveranstaltung	 im	 Con-
gress-Centrum	 einige	 Höhepunkte,	 wie	 den	 Einmarsch	 der	
Fahnen-	 und	 Trachtenträger	 sowie	 die	 Begrüßung	 zahlrei-
cher	Ehrengäste.	Die	Festreden	hielten	unter	anderem	Han-
novers	 Bürgermeister	 Thomas	 Klapproth,	 die	 Ministerin	 für	
Inneres	 und	 Sport,	 Frau	 Daniela	 Beh-
rens	MdL,	die	ehemalige	Landesbeauf-
tragte	 für	Migration	und	Teilhabe,	Frau	
Doris	 Schröder-Köpf	 MdL	 sowie	 der	
Bundesvorsitzende	 Stephan	 rauhut.	
Nach	einem	Offenen	Singen	und	einer	
Podiumsdiskussion	 folgte	 nun	 der	 Hei-
matabend,	der	von	Anneliese	Woschke	
vorbereitet	 und	 auf	 charmante	 Weise	
moderiert	wurde.	Die	mitwirkende	Ori-
ginal	Beustertaler	Blasmusik,	Arbeitsge-
meinschaft	 Schlesischer	 Trachtengrup-
pen,	Heimatchor	aus	Gleiwitz,	Maria	und	
Siegfried	 Lange,	 Jan	 Tuxhorn	 und	 Dr.	
Gotthard	Schneider	sorgten	für	ein	bun-
tes,	abwechslungsreiches	Programm	mit	
Tänzen,	Gedichten,	Schlesischer	Mund-
art	und	Gesang.	Viele	Besucher	hätten	
sich	ein	längeres	Programm	des	Heimat-
abends	gewünscht.	

Der	Sonntag	wurde	durch	zwei	parallellaufende	Gottesdienste	
eröffnet.	Das	katholische	Pontifikalamt	startete,	wie	die	Fest-
veranstaltung	am	Vortag,	durch	einen	Einmarsch,	zunächst	der	
Geistlichen,	gefolgt	von	schlesischen	Fahnenträgern	und	vom	
Gleiwitzer	Heimatchor,	der	den	Gottesdienst	mit	Gesangseinla-
gen	untermalte.	Hierzu	spielte	der	Organist	Andreas	Friebe	von	
den	Beustertaler	Musikanten	das	Stück	„An	wen	soll	ich	mich	
wenden?“	aus	der	Schubertmesse.	Zelebriert	wurde	der	Gottes-
dienst	vom	Hildesheimer	Weihbischof	Heinz-Günter	Bongartz.	
Zum	Ausklang	verbrachten	die	Besucher	noch	einige	gemein-
same	und	gemütliche	Stunden	am	Stand	„Schlesisches	Dorf“.  
// tHoMas scHindler

ein gelungenes 
deutscHlandtreffen  
der scHlesier in Hannover

kMvH – beustertaler Musikanten



95 Jahre musikzug harsum
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kMvH – Mz HarsuM

Nach intensiven Proben und geselligen Abenden wurde 
schließlich eine CD aufgenommen. Es war für uns alle ein tol-
les Erlebnis! Dieses Projekt konnten wir nur durch die großar-
tige Unterstützung aus dem Förderfonds Impuls der Bundes-
regierung für den Neustart Kultur durchführen.
Am großen Festumzug zu unserem Feuerwehrgeburtstag ha-
ben freundlicherweise alle musiktreibenden Vereine der Ge-
meinde Harsum teilgenommen, wofür wir uns an dieser Stelle 
noch einmal recht herzlich bedanken möchten. 
Nun haben wir unter anderem in unserem ereignisreichen Ju-
biläumsjahr noch unser jährliches Herbstkonzert am Samstag 
den 25.11. und ein Adventskonzert am 3.12. in der Pfarrkirche 
St. Cäcilia vor uns.

ein Jahr mit emotionalen momenten, denn wir ha-
ben manfred schmidt nach 66 aktiven Jahren zum 
ehrenmitglied im musikzug harsum ernannt.

Es macht uns immer wieder stolz Vereinsmitglieder für lang-
jährige Mitgliedschaften zu ehren. In diesem Jahr wurden Rei-
ner Willke für 40 und Andreas Bertram für 30 Jahre aktive Mit-
gliedschaft geehrt. Auch Heinz -Helmut Hartmann wurde von 
der Geschäftsführerin des KMVH Rita Kentsch für 40-jährige 
fördernde Mitgliedschaft ausgezeichnet.
Im Frühjahr haben wir, die Musiker des Musikzug Harsum,  
3 großartige Tage in der Landesmusikakademie Niedersach-
sen in Wolfenbüttel verbracht. 

𝅘𝅥 •𝅘𝅥𝅯 •



Christian Meinke
Martin-Luther-Straße 20
31180 Giesen

Tel. 0 51 21-77 60 84
Fax 0 51 21-77 60 85
memobau@t-online.de

Fassaden-Vollwärmeschutz
Innenwanddämmung
Ökol. (Lehm-) Putz
Außen- / Innenputz
Bausanierungen aller Art www.memobau.de

Christian Meinke
Martin-Luther-Straße 20
31180 Giesen

Tel. 0 51 21-77 60 84
Fax 0 51 21-77 60 85
memobau@t-online.de

Fassaden-Vollwärmeschutz
Innenwanddämmung
Ökol. (Lehm-) Putz
Außen- / Innenputz
Bausanierungen aller Art www.memobau.de

Christian Meinke
Martin-Luther-Straße 20 · 31180 Giesen
Tel. 0 51 21-77 60 84 · Fax 0 51 21-77 60 85
www.memobau.de

ANZIEHEND
IMMER BESONDERS

Fischerkleidung GmbH
Kleiderfabrik + Bekleidungshaus
D-77978 Schuttertal-Schweighausen
Tel. 07826/96 67-80 
www.vereinskleidung.de

Mode & mehrdas Jugendteam des musikzugs 
klein förste von 1926 e.v. hat 
sich für die diesjährige Youth-

Tour wieder etwas besonderes ein-
fallen lassen. bei einer Tagestour in 
den heidepark blieben für die 11- bis 
15-jährigen Junginstrumentalisten 
keine Wünsche offen: desert race, 
krake, flug der dämonen … alles 
wurde ausprobiert.
„Die	 Jugendlichen	eint	 natürlich	das	
gemeinsame	Musizieren“,	 so	 die	 Ju-
gendwartin.	„Aber	gemeinsam	Erleb-
tes	auch	auf	anderen	Gebieten	prägt	
den	Teamgeist	nochmal	auf	besonde-
re	Weise!“
Nach	einem	erlebnisreichen	Tag	gab	
es	beim	anschließenden	BBQ	in	Klein	
Förste	 Würstchen	 und	 die	 obligato-
rischen	Marshmallows,	 und	bei	 einer	
Partie	 Wikingerschach	 „Jung	 gegen	
Alt“	 wurde	 nochmal	 der	 besondere	
Ehrgeiz	geweckt.
Ein	 herzliches	 Dankeschön	 gilt	 na-
türlich	 den	 Betreuern	 und	 dem	 Ca-
tering-Team,	ohne	deren	ehrenamtli-
che	Unterstützung	so	ein	Event	nicht	
denkbar	wäre.
Der	Musikzug	Klein	 Förste	 freut	 sich	
übrigens	 jederzeit	über	Teamverstär-
kung.	 Alles	 zum	 musikalischen	 (Aus-
bildungs-)Angebot	 findet	 sich	 auf	
der	 Homepage	 unter	 www.musik-
zug-kleinfoerste.de.	// claudia eggers

Mz-youtH-tour 
in den 

Heidepark
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auch in diesem Jahr wurde das schützenfest in schil-
lerslage mit seinen majestäten gebührend gefei-
ert. Weil der verein vor genau 60 Jahren gegründet 

wurde, gab es diesmal zusätzlich zu den üblichen königs-
würden auch eine kaiserin und einen kaiser. 
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die 5. jaHreszeit an der fuHse
OrIGINAL	BEUSTErTALEr	BLASMUSIK	BEIM	426.	PEINEr	FrEISCHIESSEN

auch in diesem Jahr spielten 
die beustertaler musiker 
wieder zum peiner frei-

schießen auf: fünft Tage lang aus-
schließlich strahlende gesichter, 
musik den ganzen Tag lang und 
immer wieder dieses kribbeln im 
bauch, wenn die korporationen 
und spielleute „akkerat“ durch 
die straßen ziehen. das freischie-
ßenfieber steckt an. 
Die	 Beustertaler	 Musikanten	 be-
gleiteten	das	Corps	der	Bürgersöh-
ne	musikalisch	bei	der	Majestät	zu	

zuM 60-jäHrigen 

kMvH – beustertaler Musikanten

Diese	besonderen	Titel	 haben	 sich	Katharina	Scharringhau-
sen	und	ihr	Ehemann	Michael	gesichert.	An	dem	Wettbewerb	
durften	alle	ehemaligen	Königinnen	und	Könige	teilnehmen.	
Erstmals	 wurde	 das	 Schießen	 an	 der	 neuen	 digitalen	Mey-
ton-Anlage	 ausgetragen.	 Der	 Umzug	 zum	 Anbringen	 der	
Scheiben	den	Häusern	der	neuen	Majestäten	wurde	auch	in	
diesem	Jahr	seit	1993	zum	30.	Mal	von	der	Feuerwehrkapelle	
Diekholzen,	auch	als	Original	Beustertaler	Blasmusik	bekannt,	
musikalisch	begleitet. // tHoMas scHindler

eine kaiserin  einen kaiser&
jubiläuM

Haus,	bevor	der	Marsch	zur	Eröffnung	des	Peiner	Freischie-
ßens	auf	den	Marktplatz	führte.	Beim	Heraustragen	der	Fah-
nen	aus	dem	rathaus	wurde	der	Präsentiermarsch	gespielt.	
Es	folgte	der	Hauptumzug	durch	die	Stadt.
Am	Montag	Vormittag	bliesen	alle	Kappellen	zum	Kattenhä-
gener	 Ausmarsch	 den	 „Pariser	 Einzugsmarsch“.	 Nach	 dem	
Mittag	folgte	–	wie	am	Vortag	–	auf	dem	Marktplatz	der	Prä-
sentiermarsch	sowie	der	Hauptumzug	durch	die	Stadt	zurück	
zum	Zelt.
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Niedersächsischer
MusikVerband e.V.

in der Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände e.V.
Mitglied im Landesmusikrat Niedersachsen e.V.

50 %

auf der diesjährigen ideen-expo 
(ehemals fachleiter-Tagung) möchten wir
•	 eure	und	unsere	Themen	diskutieren
•	 bestehende	Vorgehensweisen	und	Prozesse	verbessern
•	 die	Zusammenarbeit	zwischen	Vereinen,	Kreisverbänden	und	Landesverband	weiter	stärken	und
•	 mit	euch	Ideen	entwickeln!

drei stichpunkte unter vielen möglichen könnten die folgenden sein:
Welche	Erwartungshaltung	habt	ihr	an	die	Fachbereiche	im	NMV?
Wie	kann	die	Zusammenarbeit	und	das	Netzwerken	mehr	Output	bringen?
Wie	können	wir	weiter	und	mehr	musikalischen	Nachwuchs	gewinnen	und	halten?

Denn:	wir wollen die instrumentale amateur-musik in niedersachsen voranbringen.

Neben	dem	Austausch	und	Diskussionen	 in	kleinen	und	großen	Gruppen,	gibt	es	natürlich	auch	die	
Möglichkeit	für	individuelle	und	informelle	Gespräche.
 

solltest du interesse haben teilzunehmen, 
dann melde dich bitte zusätzlich bei uns an! 
Wir versuchen fahrgemeinschaften zu orga-
nisieren.  info@kmh.de

an euch kreis-fachleiterinnen und fachleiter und alle interessierten und ver-
antwortlichen musikerinnen und musiker in niedersächsischen musikvereinen!

bitte teilt uns vorab in der anmeldung schon eure 
Themen, anregungen und Wünsche mit! 

anmeldungen bitte bis Zum 
28.10.2023 über die homepage  
unter folgendem Qr-code
anmeldeschluss: 28.10.2023

Tagesablauf
10:00 uhr beginn der ideen-expo
•	 Begrüßung
•	 Anwesenheit	/	Vorstellungsrunde

10:15 uhr Themen in großer runde
•	 aktuelle	Informationen	aus	den	Fachbereichen

11:00 uhr gespräche und diskussionen in kleinen gruppen
•	 Teilnahme	an	2	–	3	Gruppen	möglich

12:30 uhr mittagspause
13:00 uhr präsentation und besprechen der ergebnisse
13:45 uhr verschiedenes
•	 Durchführungsort	2024
•	 Datum	02.11.2024?
•	 Feedback

ca. 14:00 uhr ende der veranstaltung
Für	das	leibliche	Wohl	wird	natürlich	gesorgt	sein!
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Ihr Fachmann für Schließanlagen

Stephan Nöhre
Über dem Kirchhofe 1 · 31177 Harsum/OT Borsum 

Tel. 0 5121/10 25 899 · Fax 0 51 27 / 40 98 87
E-Mail: stephan.noehre@t-online.de

leitung: fachleiter*innen des 
niedersächsischen musikverbandes

Wann: samstag, 04. november 2023
10:00 – ca. 14:00 uhr
Wo: vereinsheim des spielmannszugs 
lilienthal-falkenberg e. v.
Zum schoofmoor 11, 28865 lilienthal
kosten: keine

 HinWeis 

ideen-expo 2023

nMv



Niedersächsischer
MusikVerband e.V.

in der Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände e.V.
Mitglied im Landesmusikrat Niedersachsen e.V.

50 %

beiträge des niedersächsischen 
musikverbandes e.v. zum lesen 
unter www.nds-musikverband.de

beiträge der bundesvereinigung 
deutscher musikverbände unter
www.bdmv-online.de

beiträge des landesmusikrates 
niedersachsen unter
www.landesmusikrat-niedersachsen.de

bundesmusikverband chor 
& orchester bmco

dachverband der amateurmusik
Ortrudstraße	7,	12159	Berlin

+49	30	60980781-0
Cluser	Str.	5,	78647	Trossingen

+49	7425	328806-0
info@bundesmusikverband.de

beiträge der deutschen bläser-
jugend zum lesen unter
www.deutsche-blaeserjugend.de
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der Musikzug klein förste von 1926 e. v. sucht 
zum jahresbeginn 2024 einen dirigenten m/w/d

Wir sind ein kleines, aber feines blasorchester und kommen derzeit bei guter 
beteiligung auf etwa 25 aktive musiker. aufgrund einer Vielzahl von grün-
den ist das engagement der musiker nicht immer gleichbleibend. Trotzdem	
bleiben	wir	mit	viel	Motivation	und	Herzblut	der	Blasmusik	treu.	Aufgrund	die-
ser	Situation	wollen	und	müssen	wir	neue	Wege	gehen	und	suchen	für	eine	
langfristige	 Zusammenarbeit	 und	 Probenarbeit	 einen	 neuen	 musikalischen	
Leiter.
Wir	sind	ganzjährig	aktiv	mit	Schützenumzügen,	Platzkonzerten,	musikalischer	
Untermalung	der	Veranstaltungen	unserer	Freiwilligen	Feuerwehr	und	der	ört-
lichen	Vereine,	sowie	gelegentliche	Engagements	zu	verschiedenen	Festlich-
keiten.	Auch	wird	mindestens	einmal	jährlich	ein	Konzert	durchgeführt.
Unsere	 Jugendarbeit	 ist	 derzeit	 breit	 aufgestellt.	 Wir	 bieten	 musikalische	
Früh	erziehung,	 Ausbildung	 an	 der	 Blockflöte	 und	 Melodica-Unterricht	 an.	
Weiter	 ist	ein	kleines	Jugendorchester	aktiv.	Wir	arbeiten	engagiert	an	der	
Fortführung	dieser	Arbeit.	Auch	hier	könnten	wir	Dich	gut	einbinden.
Wir	proben	immer	donnerstags von 19.15 –21.15 uhr,	können	uns	aber	auch	
einen	anderen	Probenabend	vorstellen.	Klein	Förste	liegt	im	Landkreis	Hildes-
heim	zwischen	Sarstedt	und	Hildesheim.

Wenn wir dein interesse geweckt haben,  
freuen wir uns auf deine rückmeldung. 
kontakt: Vorsitzende	Catherine	Komes,	+49	179	3783460
mzkleinfoerste@t-online.de,	www.musikzug-kleinfoerste.de

kMvH – Mz klein förste
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Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 
selbsterzeugt mit unserer Photovoltaikanlage.

Wir drucken umweltfreundlich ...
... mit Biostrom!

Wir feiern Jubiläum!

1873
2023

Kennedydamm 10
31134 Hildesheim
Telefon 05121 166-0
info@vbhildesheim.de

310 Jahre Hildesheimer Allgemeine Zeitung
Wir gratulieren.

KNOCHENHAUERAMTSHAUS HILDESHEIM WASSERTURM LEHRTE SCHLOSS MARIENBURG, PATTENSEN

„Traditionell mit der  
Region verbunden.“

vb-eg.de

Die Volksbank eG hat Grund zum Feiern: 

Seit nunmehr 150 Jahren ist unsere Genossenschaftsbank in der  
Region verwurzelt. Im Jubiläumsjahr legen wir besonderen Wert auf 
unser gesellschaftliches Engagement und planen vielfältige Aktionen 
für die Region. Mehr dazu unter www.vb-eg.de/150-jahre. 
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Fassen Sie sich 
ein Herz auf 
heimatherzen.de

Gutes tun für unsere Heimat.
heimatherzen.de – die Spendenplattform für 
Vereine und ihre Unterstützer. Machen Sie mit und 
unterstützen Sie Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos unter: www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform der  
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Weil’s um mehr als Geld geht.


